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Vorwort
Liebe Auftraggeberinnen und Auftraggeber

Am 19. Juni 2024 rief die Generalversammlung der Vereinten Nationen das Jahr 2025 
zum Internationalen Jahr der Genossenschaften (IYC) aus und unterstrich damit die 
entscheidende Rolle, die Genossenschaften bei der nachhaltigen wirtschaftlichen wie 
gesellschaftlichen Entwicklung spielen. Bereits 2012 gab es eine derartige Initiative. Das 
aktuelle Thema «Cooperatives Build a Better World» unterstreicht die anhaltende welt­
weite Wirkung von Genossenschaften und positioniert sie als wesentliche Lösungen 

für die globalen Herausforderungen von 
heute.

Ein Thema, dass perfekt zur RSA passt. Seit 
jeher handeln wir nach genossenschaft­
lichen Prinzipien: solidarisch, verantwor­
tungsvoll und gemeinsam stark. Die 
Rechtsform der Genossenschaft ist ein 
zentrales Element unserer Unternehmens­
philosophie. Sie erlaubt uns, voraus­
schauend zu planen und unsere Mittel 
nachhaltig einzusetzen – ganz ohne Druck 
zur kurzfristigen Gewinnmaximierung.

Statt Shareholder-Value zählt bei uns der 
langfristige Nutzen für alle Beteiligten. 
Stabilität, Verlässlichkeit und die Orientie­
rung am Gemeinwohl stehen dabei im 
Mittelpunkt. Dass wir heute auf ein starkes 
genossenschaftliches Fundament bauen 
können, verdanken wir Ihnen, geschätzte 
Genossenschafterinnen und Genossen­
schafter. Ihr Vertrauen macht deutlich: 
Solidarität, Verantwortung und nachhal­

tiges Wirtschaften sind aktueller denn je – und geben der Genossenschaftsform auch 
in Zukunft ihre volle Berechtigung.

Im Kolumnenbeitrag von Andreas Dummermuth in der Zeitschrift Penso (Ausgabe 
05/2024) fiel mir eine besonders treffende Aussage ins Auge: «Ein digitaler Frühlings-
putz tut not. Das ist einfach möglich, wenn man es einfach will.»

Dieser Gedanke bringt es auf den Punkt – und er spiegelt den Weg wider, den wir ein­
geschlagen haben. Die RSA hat wichtige Meilensteine auf dem Weg der digitalen Trans­
formation erreicht: Mit der Einführung von Microsoft 365 inklusive OneDrive und Share­
Point, der Implementierung von Intune, Defender und EDR sowie der Integration der 
Teams-Telefonie konnten wir zentrale Grundlagen für eine moderne und effiziente 
Zusammenarbeit schaffen.

Erweiterte Geschäftsleitung von links nach rechts:  
Romain Bouillaguet Thomas Koller, Daniel Christen 
und Lukas Künzli
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Diese Veränderungen waren mit erheblichem Aufwand verbunden – aber, wie es so 
treffend heisst: Es ist einfach möglich, wenn man es einfach will.

Auch im Bereich Compliance konnten wir im Dezember 2025 einen bedeutenden Erfolg 
verzeichnen: Das IT-Audit nach Weisung WAID zur Überprüfung der Einhaltung der 
W-ISDS wurde erfolgreich durchgeführt. Der entsprechende Bericht liegt vor, und alle 
Genossenschaftsmitglieder haben ein offizielles Testat erhalten – eine grosse Erleich­
terung und Bestätigung unserer Anstrengungen.

Unser herzlicher Dank gilt dem RSA-Vorstand und allen Mitarbeitenden für ihr enga­
giertes Wirken im vergangenen Jahr. Neugierde, die Bereitschaft zum Lernen sowie der 
Mut, neue Wege zu gehen, prägen unsere Organisation nachhaltig. In diesem Geist 
werden Talente gezielt gefördert und zugleich gefordert – durch klare Führung ebenso 
wie durch individuelle Initiative. Dabei zeigt sich immer wieder: Ein starkes Team erreicht 
mehr als jede Einzelperson. Die vertrauensvolle Zusammenarbeit und das gemeinsame 
Streben nach Qualität und Weiterentwicklung sind Grundlage unseres Erfolgs.

Wir danken allen, die mit ihrem Beitrag diese Entwicklung möglich gemacht haben.

Auch im Jahr 2025 durften wir auf eine Vielzahl an Aufträgen vertrauen – sie sind der 
Antrieb für unsere tägliche Arbeit.

Ihr anhaltendes Vertrauen und Ihre Loyalität gegenüber unseren Dienstleistungen er­
möglichen es uns, weiterhin Arbeitgeberkontrollen auf hohem fachlichem Niveau und 
zu fairen Konditionen anzubieten.

Für diese wertvolle Zusammenarbeit und Ihre Treue bedanken wir uns herzlich und 
freuen uns darauf, Sie auch im kommenden Jahr mit Qualität und Engagement zu 
begleiten.

Aktuell, relevant, direkt am Puls – ich wünsche Ihnen eine fesselnde Lektüre.

Thomas Koller
Direktor
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Mitgliederbestand
Die RSA zählte per 1. Januar 2026 insgesamt 64 Genossenschafter.

AK 	 79	 Spida
AK	 81	 Versicherung
AK	 87	� Wirtschaft Graubünden Glarus
AK	 89	 Schweiz. Bankgewerbe
AK	 95	 EXFOUR
AK	 98	 Forte
AK	 99	 PROMEA
AK	 103	 AGRAPI
AK	105	 Schweizer Gewerbe
AK	106.1	 FER CIAM
AK	106.2	FER CIFA
AK	106.3	FER CIGA
AK	106.4	FER CIAN
AK	106.5	FER CIAB
AK	106.7	FER VALAIS
AK	 107	 Geschäftsinhaber Bern
AK	109	 Caisses sociales de la CVCI
AK	 110	� Caisse AVS de la Fédération  

patronale vaudoise
AK	 112	 Gewerbe St. Gallen
AK	 113	 Coiffure & Esthétique
AK	 114	� Wirtschaftskammer Baselland
AK	 115	 Privatkliniken

Genossenschafter
Verbandsausgleichskassen
AK	 28	 medisuisse 
AK	 30	 Simulac
AK	 31	 Coop
AK	 32	� Ostschweiz. Handel und Industrie
AK	 34	 Metzger
AK	 35	 scienceINDUSTRIES
AK	 37	 Elektrizitätswerke
AK	 38	 PANVICA
AK	 40	 Arbeitgeber Basel
AK	 44	 Hotela
AK	 46	 GastroSocial
AK	 48	� Aargauische Industrie- und  

Handelskammer
AK	 55	� Ausgleichskasse Gewerbe  

Thurgau-Schaffhausen
AK	 59	 CICICAM
AK	 63	 Berner Arbeitgeber
AK	 65	 Zürcher Arbeitgeber
AK	 66	 consimo – Ausgleichskasse SBV
AK	 69	 Transport
AK	 71	 Handel Schweiz
AK	 78	 Milchwirtschaft

Kantonale Ausgleichskassen
AK	 1	 Zürich
AK	 2	 Bern
AK	 3	 Luzern
AK	 4	 Uri
AK	 5	 Schwyz
AK	 6	 Obwalden
AK	 7	 Nidwalden 
AK	 8	 Glarus
AK	 9	 Zug
AK	 10	 Fribourg
AK	 11	 Solothurn

AK	 12	 Basel-Stadt
AK	 13	 Basel-Landschaft
AK	 14	 Schaffhausen
AK	 18	 Graubünden
AK	 19	 Aargau
AK	 22	 Vaud
AK	 23	 Valais
AK	 24	 Neuchâtel
AK	 25	 Genève
AK	150	 Jura

Ausgleichskasse des Bundes
AK	 26	 Eidgenössische Ausgleichskasse EAK 
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Gruppe 6

Benoît Descloux*
Ayité Adamah
Laura Clément
Daniel Kohler

Aleksandar Zaric
Myriam Zürcher

Organigramm per 1.1.2026

Revisionsstelle

PricewaterhouseCoopers

Direktionsassistenz & Personal

Soledad Keller 1

Finanz-/Rechnungswesen/GL

Daniel Christen

Revision/GL

Lukas Künzli

Gruppe 1

Heinz Wasem*
Ivonne Bühler

Guido Reichmuth
Freddie Sigrist

Ilario Silvani
Louis Zogg

Spezial-Revisionen

Matthias Weilenmann*

Gebiet Romandie

Benoît Descloux*

Gruppe 2

Drazenka Cvijanovic*
Gamila Gouda
Sunay Kaplan

Michael Schmidt
Robert Zurkirchen

Rechtsdienst

Romain Bouillaguet

Gruppe 3

Remo Gisin*
Silvio Ferriero
Flavio Härdi

Silber Isakovski
Patrick Perren
Yvonne Unholz

Gruppe 4

Marcel Bogo*
Sandra Götz

Andreas Hügli
Markus Niggli

vakant

Ausbildung

Romain Bouillaguet
Marcel Bogo

Benoît Descloux

Informatik

Roland Furrer

BackOffice/IT-Support

Roland Furrer 1

Antonia Carballo
Tanja Lianakis

Aleksandar Zaric, Stv.

Dienste/GL

Romain Bouillaguet

Verwaltungsrat

Andreas Fässler, Präsident

Direktion/GL

Thomas Koller, Direktor
Lukas Künzli, Stv.

Generalversammlung

Gruppe 5

Florence Herzog*
Lina Krilaviciute

Sandra Nusbaumer
Gabriel Petrascu

Marco Vaccariello

*	Gruppenleitung/Prokuristen
1	 Kader
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Personelles
Bestand per 1. Januar 2026
Direktor	 1
Bereichsleitende	 3
Leitende Revisor/innen	 7
Revisorinnen und Revisoren	 26
BackOffice/Direktionsstab	 4

Total	 41

Weiterbildung
Die Weiterbildung unserer Mitarbeitenden liegt uns sehr am Herzen. Deshalb fördern 
und unterstützen wir sie aktiv in ihrer beruflichen Weiterentwicklung. Im Jahr 2025 haben 
folgende Mitarbeitende ihre Abschlussprüfungen erfolgreich bestanden:

•	 Drazenka Cvijanovic	 Diplom Revisorin AHV-Suva
•	 Gabriel Petrascu	 Payroll-Spezialist NBW
•	 Aleksandar Zaric	 Diplom Revisor AHV-Suva
•	 Myriam Zürcher	 Diplom Revisorin AHV-Suva

Wir gratulieren herzlich und sind stolz auf ihre grossartigen Leistungen!

Am 8. September 2025 fand bei der RSA erneut ein zusätzlicher interner Ausbildungstag 
für neuere Mitarbeitende statt. Der Tag bot eine gelungene Mischung aus Theorie- und 
Praxis und wurde kompetent von Lukas Künzli und Romain Bouillaguet geleitet. 
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Pensionierungen
Jörg Frauchiger trat am 1. April 1999 als Revisor bei der RSA ein und wurde per Ende April 
2025 pensioniert. Zuvor war er im Treuhandbereich tätig und brachte dadurch ideale 
Voraussetzungen für die Tätigkeit als AHV-Revisor mit.

Dank seiner aufgestellten Art, seiner stets guten Laune und seiner Freude am aktiven 
Pflegen von seinem Netzwerk war Jörg Frauchiger im Team, bei den Ausgleichskassen 
und den Mitgliedern sehr geschätzt. Mit seiner kollegialen Haltung und seinem lang­
jährigen Engagement leistete er einen wichtigen Beitrag für die RSA. 

Wir danken Jörg Frauchiger herzlich für seine langjährige Treue und die engagierte 
Mitarbeit. Für seine Zukunft wünschen wir ihm von Herzen alles Gute, beste Gesundheit 
und viele schöne, erfüllte Momente.

Kurt Gerber begann seine Tätigkeit bei der RSA am 15. Juli 2013, nachdem er zuvor viele 
Jahre bei der Suva tätig gewesen war. Als Dipl. Sozialversicherungsexperte brachte er 
ein umfassendes Fachwissen mit, das er in seiner täglichen Arbeit gewinnbringend 
einsetzte.

Kurt Gerber war ein ruhiger, hilfsbereiter und humorvoller Kollege. Sein besonnener 
Umgang und seine aufgeschlossene Art wurden im Team sehr geschätzt. 

Wir danken Kurt Gerber herzlich für seine langjährige Mitarbeit. Für seinen weiteren 
Lebensweg wünschen wir ihm von Herzen alles Gute, beste Gesundheit und viele 
schöne und erfüllte Jahre.

Urs Eigenmann liess sich nach über fünfundzwanzigeinhalb Jahren Tätigkeit bei der 
RSA per 31. Juli 2025 frühzeitig pensionieren. Seit dem 1. Januar 2000 war er als Revisor 
in verschiedenen Regionen für die RSA tätig und lernte so unterschiedliche Betriebe 
und Besonderheiten kennen. 2017 absolvierte er erfolgreich den Diplomkurs zum Revisor 
AHV-Suva und vertiefte damit sein bereits breites Fachwissen.

Urs Eigenmann war ein umgänglicher, zuverlässiger und geschätzter Arbeitskollege, 
der mit seiner grossen Erfahrung einen wertvollen Beitrag für die RSA leistete.

Ein herzliches Dankeschön geht an Urs Eigenman für seine langjährige Treue und die 
engagierte Mitarbeit. Für seine Zukunft wünschen wir ihm von Herzen alles Gute, beste 
Gesundheit und viele schöne und erfüllte Momente.
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Generalversammlung
Die Generalversammlung 2025 fand am 16. Mai 2025 im Grand Hotel National in Luzern 
statt. Es waren 50 Ausgleichskassen vertreten. 

Auf Antrag des Verwaltungsrates beschlossen die Mitglieder folgende Verwendung 
des Bilanzgewinns:

Zuweisung Gewinnbeteiligung Auftraggeber*	 CHF	 363 840.00
Gewinnvortrag	 CHF 	 67 805.39
* Die Gewinnbeteiligung erfolgt in Form einer Gutschrift von CHF 40.00 pro erledigtem Auftrag im Jahr 2024. 

Der Bericht der Revisionsstelle wurde von den Genossenschaftern zur Kenntnis ge­
nommen. Die Genossenschafter genehmigten die Jahresrechnung 2024 und erteilten 
dem Verwaltungsrat sowie der Direktion Décharge.

Die PricewaterhouseCoopers AG wurde für ein weiteres Jahr als obligationenrechtliche 
Revisionsstelle gewählt. 

Verwaltungsrat (GV 2025–GV 2028)
Andreas Fässler, Präsident	� Ostschweizerische Ausgleichskasse  

für Handel und Industrie sowie 
	 Ausgleichskasse Gewerbe St. Gallen
Bruno Bischof, Vizepräsident	 SVA Schaffhausen
Barbara Ghirardin	 Ausgleichskasse Berner Arbeitgeber, 
	 Ausgleichskasse Transport sowie 
	 Ausgleichskasse Privatkliniken
Dora Makausz	 Ausgleichskasse des Kantons Bern
Georges Marchand	 Ausgleichskasse Handel Schweiz
Dr. iur. Marco Reichmuth	 Ausgleichskasse medisuisse
Romana Zimmermann	 Ausgleichskasse und IV-Stelle Zug

Erweiterte Geschäftsleitung – Stand 1.1.2026
Thomas Koller	 Direktor
Lukas Künzli	 Stv. Direktor/Bereichsleiter Revision
Romain Bouillaguet	 Bereichsleiter Dienste
Daniel Christen	 Finanz-/Rechnungswesen GL

Obligationenrechtliche Revisionsstelle
PricewaterhouseCoopers AG führt jährlich eine eingeschränkte Revision durch.
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Vicino Luzern
Anlässlich des 80-jährigen Jubiläums der RSA hat die RSA eine Patenschaft bei der 
Stiftung Schweizer Tafel übernommen. Die Schweizer Tafel sammelt einwandfreie, über­
schüssige Lebensmittel im Detailhandel, bei Grossverteilern und in der Industrie ein 
und verteilt diese kostenlos an soziale Institutionen. Für die Logistik entstehen der 
Schweizer Tafel jedoch erhebliche Kosten. Als Patin übernimmt die RSA die Kosten für 
die Belieferung einer ausgewählten Institution für ein Jahr.

Die Wahl fiel auf Vicino Luzern. Dabei handelt es sich um einen Mittagstisch für ältere 
Armutsbetroffene. Vicino Luzern fördert die Selbsthilfe, informiert, gibt Auskunft, vermittelt 
Dienstleistungen, engagiert sich in Sozial- und Wohnraumfragen, betreibt offene Treffs 
und fördert das Netzwerk sowie den Austausch unter den Organisationen – all dies mit 
dem Ziel, ein sicheres und selbstbestimmtes Wohnen in den eigenen vier Wänden zu 
ermöglichen. 

Nebst der finanziellen Unterstützung bot die RSA Vicino Luzern an, dass sich zwei Mit­
glieder der Geschäftsleitung – Thomas Koller, Direktor, und Lukas Künzli, Bereichsleiter 
und stellvertretender Direktor – an einem Tag vor Ort engagieren.

Am Donnerstag, 14. August 2025, war es so weit: Die beiden Vertreter der RSA wurden 
von der Koordinatorin des Vicino Luzern am Standort Würzenbach empfangen.

Nebst vielen interessanten Gesprächen mit den Beteiligten – insbesondere mit der 
Koordinatorin Marianne Wyrsch – wurde am Vormittag das Mittagessen vorbereitet 
und fleissig Gemüse gerüstet, bis die Finger wund waren. Daraus entstand ein feiner 
Auflauf mit verschiedenem Gemüse.
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Am Mittag versammelten sich rund 40 Personen im Vicino zum gemeinsamen Essen 
mit den beiden RSA-Mitarbeitern. Es wurde geredet und debattiert, im Vordergrund 
stand jedoch das Beisammensein und Miteinander. Viele ältere Menschen aus dem 
Würzenbach-Quartier in Luzern nehmen regelmässig am Mittagstisch teil und können 
so der Einsamkeit – zumindest für eine Weile – entfliehen.

Imposant war die Arbeit und das Engagement der Koordinatorin Marianne Wyrsch. Mit 
viel Leidenschaft und Herzblut widmet sie sich ihrer Aufgabe. Im Zentrum steht für sie 
stets der soziale Gedanke: Niemand soll einsam sein – es gibt Platz für alle.

Für die beiden Mitarbeiter der RSA war es ein bereicherndes Erlebnis, einen solchen Tag 
zu verbringen – fernab von AHV-Revisionen und dem eigentlichen Geschäftsfeld der 
RSA.

Wir sind stolz, eine Institution wie Vicino Luzern mit ihrer sinnstiftenden Tätigkeit unter­
stützen zu dürfen.
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Bilanz per 31.12.2025
31.12.2025 Vorjahr

Aktiven CHF CHF

Flüssige Mittel 767 025.80 974 896.78
Forderungen aus Leistungen 640 238.05 677 260.80
Übrige kurzfristige Forderungen 8 540.80 7 493.35
Angefangene Arbeiten 253 000.00 180 781.25
Aktive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00
Umlaufvermögen 1 668 804.65 1 840 432.18

Finanzanlagen 1 992 168.24 2 102 058.07
Mobiliar, Einrichtung 1.00 1.00
EDV – Infrastruktur 1.00 1.00
EDV – Datenaustausch 1.00 1.00
Anlagevermögen 1 992 171.24 2 102 061.07

Aktiven 3 660 975.89 3 942 493.25

Passiven 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 56 783.64 46 961.86
Verbindlichkeiten gegenüber ESTV 10 593.20 5 122.95
Verbindlichkeiten gegenüber Sozialversicherungen 89 444.35 12 558.40
Passive Rechnungsabgrenzungen 295 468.80 309 673.95
Kurzfristiges Fremdkapital 452 289.99 374 317.16

Rückstellung VAP-Renten 172 215.15 120 530.70
Rückstellung Ausbildung 190 000.00 210 000.00
Rückstellung Informatik + Technik 267 000.00 375 000.00
Schwankungsreserve Wertschriften 300 000.00 300 000.00
Haftungsreserve 200 000.00 200 000.00
Langfristiges Fremdkapital 1 129 215.15 1 205 530.70

Fremdkapital 1 581 505.14 1 579 847.86

Allgemeiner Reservefonds 1 931 000.00 1 931 000.00
Gewinnvortrag 67 805.39 79 177.40
Jahresgewinn 80 665.36 352 467.99
Bilanzgewinn 148 470.75 431 645.39

Eigenkapital 2 079 470.75 2 362 645.39
Passiven 3 660 975.89 3 942 493.25
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Erfolgsrechnung 2025
2025 Budget 2025 Vorjahr
CHF CHF CHF

Erlöse aus Leistungen 6 938 796.95 7 000 000.00 6 955 339.55
Bestandesänderung angef. Arbeiten 72 218.75 0.00 3 562.50
Betriebsertrag 7 011 015.70 7 000 000.00 6 958 902.05

Personalaufwand –6 222 496.38 –6 196 200.00 –5 964 506.40

Bruttogewinn 788 519.32 803 800.00 994 395.65

Raumaufwand –126 421.45 –127 800.00 –124 818.15
Verwaltungsaufwand –137 199.85 –140 000.00 –129 020.77
Informatikaufwand -525 448.84 –350 000.00 –445 329.73
Sonstiger Betriebsaufwand –86 456.19 –60 000.00 –55 798.48
Abschreibungen 0.00 0.00 –12 054.10
Übriger Betriebsaufwand –875 526.33 –677 800.00 –767 021.23

Betriebsgewinn –87 007.01 126 000.00 227 374.42

Finanzaufwand –3 477.75 –5 000.00 –5 159.98
Finanzertrag 170 780.12 20 000.00 126 256.55
Finanzergebnis 167 302.37 15 000.00 121 096.57

Betriebsfremder Ertrag 370.00 0.00 3 997.00
Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00

Jahresgewinn 80 665.36 141 000.00 352 467.99
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Anhang
Zur Jahresrechnung der Revisionsstelle der Ausgleichskassen, Genossenschaft für 
Arbeitgeberkontrollen, Zürich

Geschäftstätigkeit
Die Revisionsstelle der Ausgleichskassen führt im Auftrag von 64 AHV-Ausgleichskassen 
die gesetzlich vorgeschriebenen Arbeitgeberkontrollen durch. Nebst diesem an­
gestammten Geschäftsfeld werden Spezialkontrollen (FAK, far usw.) vorgenommen. 
Trotz dieser Spezialisierung sind die Arbeitgeberkontrollen die wesentliche Ertragssparte 
unseres Unternehmens geblieben.

Statuten
Die Statuten der Revisionsstelle der Ausgleichskassen wurden an der konstituierenden 
Generalversammlung vom 20. April 1944 beraten und genehmigt. Die Genehmigung 
der letzten Statutenänderung erfolgte an der ordentlichen Generalversammlung vom 
3. Mai 2013. 

Risikobeurteilung
Der Verwaltungsrat nimmt regelmässig eine Risikobeurteilung vor. Die Ergebnisse dieser 
Beurteilung sind in der Jahresrechnung berücksichtigt.

Grundsätze der Rechnungslegung
Die vorliegende Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit den Bestimmungen 
über die kaufmännische Buchführung des Schweizerischen Obligationenrechts erstellt.

Angaben und Erläuterungen zur Jahresrechnung
Bildung und Auflösung von Rückstellungen
  Diese sind der Aufstellung «Angaben zum Abschluss» zu entnehmen.

Personalbestand
  Die Anzahl Vollzeitstellen beträgt wie im Vorjahr im Jahresdurchschnitt weniger als 50.

Es bestehen keine weiteren Ausweispflichten im Sinne von Art. 959c OR.
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Vorschlag zur Verwendung des Bilanzgewinns
	 2025	 Vorjahr
	 CHF	 CHF

Bilanzgewinn	 148 470.75	 431 645.39

Es wird beantragt, den Bilanzgewinn wie folgt zu verwenden:

Gewinnbeteiligung Genossenschafter	 0.00	 363 840.00
(CHF 40.00 pro erledigten Auftrag des Jahres 2024)

Gewinnvortrag	 148 470.75	 67 805.39
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Angaben zum Abschluss
Bildung/Auflösung Rückstellungen 2025 Vorjahr

CHF CHF
Rückstellung VAP-Renten 
Saldo 01.01. 120 530.70 138 527.70
Bildung 82 462.40 0.00
Verrechnung –30 777.95 –17 997.00
Saldo per 31.12. 172 215.15 120 530.70

Rückstellung Ausbildung
Saldo 01.01. 210 000.00 170 000.00
Bildung 0.00 40 000.00
Verrechnung –20 000.00 0.00
Saldo per 31.12. 190 000.00 210 000.00

Rückstellung Informatik + Technik
Saldo 01.01. 375 000.00 360 000.00
Bildung 81 000.00 101 510.00
Verrechnung –189 000.00 –86 510.00
Saldo per 31.12. 267 000.00 375 000.00

Schwankungsreserve Wertschriften
Saldo 01.01. 300 000.00 300 000.00
Bildung 0.00 0.00
Verrechnung 0.00 0.00
Saldo per 31.12. 300 000.00 300 000.00

Haftungsreserve
Saldo 01.01. 200 000.00 200 000.00
Bildung 0.00 0.00
Verrechnung 0.00 0.00
Saldo per 31.12. 200 000.00 200 000.00

 

 

  
  PricewaterhouseCoopers AG, Robert-Zünd-Strasse 2, 6005 Luzern 
  +41 58 792 62 00 

www.pwc.ch PricewaterhouseCoopers AG ist Mitglied des globalen PwC-Netzwerks, einem Netzwerk von rechtlich selbständigen und 
voneinander unabhängigen Gesellschaften. 

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision an die 
Generalversammlung der Revisionsstelle der Ausgleichskassen, 
Genossenschaft für Arbeitgeberkontrollen, Zürich 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, Anhang) der Revisionsstelle der 
Ausgleichskassen, Genossenschaft für Arbeitgeberkontrollen für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene 
Geschäftsjahr geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist die Verwaltung verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und 
Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Demnach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen 
sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen 
Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie 
Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer 
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision gemäss Art. 906 Abs. 1 OR in Verbindung mit Art. 729a Abs. 1 OR sind wir nicht auf 
Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die Jahresrechnung und der Antrag der 
Verwaltung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entsprechen. Ferner sind wir bei unserer 
Revision nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die Führung des 
Genossenschafterverzeichnisses nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht. 

PricewaterhouseCoopers AG 

  

  

Patrick Hildbrand Pascale Erni 
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassene Revisionsexpertin 
Leitender Revisor   
  

Luzern, 20. Februar 2026 

  

Beilagen: 

• Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, Anhang) 
• Antrag der Verwaltung im Sinne von Art. 729a Abs. 1 Ziff. 2 OR 
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Budget 2026
CHF

Betriebsertrag 7 522 500

Personalaufwand –6 606 500

Bruttogewinn 916 000

Raumaufwand –130 000

Verwaltungsaufwand –160 000

Informatikaufwand –470 000

Sonstiger Betriebsaufwand –70 000

Abschreibungen 0

Übriger Betriebsaufwand –830 000

Betriebsgewinn 86 000

Finanzaufwand –5 000

Finanzertrag 20 000

Finanzergebnis 15 000

Betriebsfremder Ertrag 0

Ausserordentlicher Aufwand 0

Jahresgewinn 101 000
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Lohnsummendifferenzen 2025 
nach Auftraggeber

Auftraggeber Anzahl durchgeführte Aufträge nicht bescheinigt zu viel bescheinigt
9 1114  30 346 123.41 –8 107 580.20 

28 1053  8 773 312.71  –5 667 532.83 
44 826  8 699 954.52  –4 721 468.35 

2 785  8 131 853.89  –4 454 257.10 
Stiftung far 691 24 276 000.00 –3 420 000.00

71 610  7 198 158.19  –3 290 785.65 
19 488  5 266 563.54 –3 705 717.07 

65 454  10 907 739.08  –1 269 937.50 
3 449  9 578 437.46  –3 332 801.84 

38 291  4 692 338.08  –2 183 421.71 
106.002 262  2 508 188.88  –2 801 973.30 

22 238  2 104 804.86  –1 791 827.07 
40 236  2 001 579.91  –603 880.85 

5 204  1 788 552.90  –1 764 875.16 
7 163  1 785 773.12  –342 287.55 

98 155  999 861.41  –774 904.69 
13 152  2 248 079.51  –2 413 229.45 
6 123  1 545 569.40  –432 779.00 

81 117  1 252 967.65  –42 963.05 
581 111 –  –   

106.003 92  808 531.75  –1 058 310.80 
14 88  1 206 104.35  –482 677.30 
32 85  1 200 095.92  –268 714.60 

105 77  309 027.90  –404 467.40 
106.007 73  1 638 144.75  –1 311 253.20 

8 73  661 451.15  –101 232.60 
26.001 73  4 418 030.40  –17 495.35 

109 69  659 884.28  –393 748.31 
99 67  319 258.70  –267 927.05 

106.001 67  3 091 514.65  –301 588.95 
114 66  1 046 977.95  –713 094.75 

103 66  2 089 974.75  –393 006.85 
112 66  347 229.30  –154 356.60 
63 64  215 364.30  –31 502.95 

1 63  1 445 922.95  –384 594.57 
48 55  120 192.15  –86 291.55 
55 53  634 620.70  –182 568.45 
89 50  356 478.65  –93 251.60 
23 47  168 547.70  –28 080.65 

589 44  –  –   
115 39  350 669.95  –179 301.45 

4 38  141 383.04  –21 990.20 
12 37  711 863.50  –187 625.62 
16 33  301 012.20  –54 193.60 
87 32  116 787.10  –85 515.35 
59 30  374 406.30  –253 138.35 

150 29  135 388.30  –178 849.95 
106.005 28  106 138.35  –150 608.05 

35 26  791 858.00  –76 401.75 
18 24  40 355.50  –370.00 

95 20  1 272 390.60  –82 554.90 
106.004 13  227 551.10  –45 607.30 

565 12  –    –   
110 12  194 178.50  –292 575.50 
34 11  225 757.62  –4 241.00 
46 8  23 595.55  –   

11 5  10 199.80  –   
69 4  5 245.75  –7 000.00 
79 3  –   –
37 3  10 024.00  –   
113 2  7 200.00  –   

526.001 2  –   –   
10 2  483 339.25  –26 341.50 

Gesamtergebnis 10 273 160 372 555.23  –59 442 700.42 
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Schlusswort und Ausblick
Die RSA hat im letzten Jahr mit dem intensiven Aufbau und der Einführung eines 
operativen Informationssicherheits-Managementssystems (ISMS) einen wichtigen Mei­
lenstein gesetzt. Dabei wurde das Ziel verfolgt, die Weisungen über die Anforderungen 
an die Informationssicherheit und den Datenschutz der Informationssysteme der 
Durchführungsstellen der 1. Säule (W-ISDS) sowie das schweizerische Datenschutz­
gesetz (DSG) vollumfänglich zu erfüllen. Obwohl wir uns freiwillig dazu entschlossen 
haben, erfolgte die Umsetzung der Weisungen aus fester Überzeugung. Zum einen 
tragen wir den sogenannten Branchenstandard zusammen mit unseren eng ver­
bundenen Geschäftspartnern bewusst mit. Zum anderen möchten wir als Auftrags­
bearbeiter weisungskonform handeln, den Reifegrad schrittweise erhöhen und unsere 
Kunden jährlich ein Testat der absolvierten Auditierung übermitteln. 

Wir werden auch in Zukunft mit verhältnismässigen Massnahmen in die Erhöhung der 
IT-Sicherheit investieren. Dies nach dem bekannten Grundsatz «Sicherheit ist kein 
Produkt, sondern ein Prozess».

Abschliessend möchten wir Ihnen und all unseren langjährigen, geschätzten Kunden 
gerne für das entgegengebrachte Vertrauen danken. Die partnerschaftliche Zu­
sammenarbeit ist uns Antrieb und Freude zugleich. 

Ein besonderer Dank richtet sich an unsere Mitarbeitenden. Sie setzen sich tagtäglich 
mit hohem Einsatz sowie grosser Fach- und ausgeprägter Dienstleistungskompetenz 
für die Zufriedenheit unserer Auftraggeber ein. 

Revisionsstelle der Ausgleichskassen

Andreas Fässler
Verwaltungsratspräsident
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